
BV Brambauer kämpft gut, doch verliert in Marl-Hüls 

 

Der BV Brambauer-Lünen hat am ersten Rückrunden-Spieltag der Westfalenliga 2 beim Spitzenreiter 

TSV Marl-Hüls ein Lebenszeichen von sich gegeben. Zwar verloren die Lüner mit 1:3, doch sie haben 

gut gekämpft und gingen gar in Führung. Wer die große BVB-Chance zum 2:1 vergab, lesen Sie in 

unseren Live-Ticker. Von Steven Roch 

 

Fußball-Verbandsliga 2, 16. Spieltag 

TSV Marl-Hüls - BV Brambauer Lünen 3:1 (1:1) 

Sonntag, 14.30 Uhr 

 

TSV: Andre Bley - Sebastian Flossbach, Ertan Temel, Felix Sadlowski (57., Torsten Stondzik, Marco 

Lukas (70. Samet Ural), Lukas Diericks, Nico Ballschmiede, David Sdzuy, Kadir Mutluer, Christian Erwig 

 

BVB: Florian Fischer - Timo Kollakowski (67. Fatih Kekec), Markus Poczkaj, Dennis Köse, Pascal 

Kowalczyk (84. Dennis Hübner), Thorsten Nitsche, Philipp Hanke, Marcel Bieber (9. Vahit Yilmaz), 

David Krück, Kerem Kalan, Lukas Ziegelmeir 

 

Schiedsrichter: Lennart Brüggemann (Münster) 

 

Tore: 0:1 Bieber (8.), 1:1 Mutluer (13.), 2:1 Stondzik (61.), 3:1 Stondzik (90.) 

 

Schluss! Der BV Brambauer hat aufopferungsvoll gekämpft, ging in Führung und hatte gar die dicke 

Chance zum 2:1. Doch insgesamt geht der Sieg des Spitzenreiters in Ordnung. 

 

90.: Tooor! 3:1 für den TSV. Stondzik erzielt das nun auch in der Höhe verdiente dritte Tor für den 

Gastgeber. 

 

86.: Wieder vergibt der Hülser Temel, diesmal freistehend. 

 

83.: Beinahe das 3:1! Temel schießt unter die Latte. 

 

64.: Wieder der Tabellenführer! Diesmal vergibt Stondzik aus aussichtsreicher Position. 

 

63.: Die BVB-Abwehr zeigt sich jetzt ungeordnet. Christian Erwig hat die große Chance zum 3:1, doch 

er scheitert an BVB-Torwart Fischer. 

 

61.: Tooor! 2:1 für Hüls! Torsten Stondzik schießt eine Hereingabe von links flach ins Tor. 

 

56.: Das muss die Führung für Brambauer sein! Nach einem Steilpass läuft Philipp Hanke alleine aufs 

Hülser zu und schießt knapp drüber. 

 

55.: Noch nicht viel passiert in Hüls. Zwar sind die Hausherren weiter spielbestimmend, doch klare 

Torchancen bleiben weiter aus. Es zeigt sich im Moment sogar die ein oder andere Unsicherheit im 

Passspiel. 

 

15.35 Uhr: Weiter geht's. 

 

Pause! Der Spitzenreiter ist wie erwartet das bessere Team, ohne jedoch klare Torchancen zu haben. 



Mit ein Grund dafür ist die sichere Brambauer Abwehr heute. 

 

42.: Der Gastgeber ist hier weiter überlegen, allerdings stehen die Brambauer hinten sicher. 

 

39.: Gute Möglichkeit für Marl. Lukas schießt von der rechten Seite über das Tor. 

 

24.: Der Spitzenreiter hat leichte Feldvorteile. Klare Chancen gab es bis auf die beiden Tore aber auf 

beiden Seiten nicht. 

 

23.: Marl-Hüls nun wieder mit einem Freistoß aus derselben Position wie beim 1:1. Diesmal können 

die Gäste den Ball jedoch abwehren. 

 

13.: Tooor! 1:1 - Marl-Hüls gleicht aus! Ein Freistoß von der linken Seite nimmt Mutluer per Kopf ins 

Tor. 

 

9.: Torschütze Bieber geht raus, Vahit Yilmaz kommt. 

 

8.: Tooooor! 1:0 für den BV Brambauer. Die überraschende Führung für das Schlusslicht beim 

Spitzenreiter schießt Marcel Bieber. Bieber ist eigentlich verletzt, sollte ausgewechselt werden. In 

seiner letzten Aktion nutzt er jedoch einen Pass von Lukas Ziegelmeir zur Führung. 

 

14.35 Uhr: Verspäteter Beginn in Marl-Hüls. Der Ball läuft. 

 

0.: Bei Brambauer kehrt der lange Verletzte Dennis Köse zurück ins Team. Wie befürchtet allerdings 

wird Kapitän Dennis Stolzenhoff nicht auflaufen, zumindest nicht von Beginn an. 

 

0.: Die Aufstellungen sind da. Beim Gastgeber und Spitzenreiter Marl-Hüls gibt es nur eine 

Veränderung im Vergleich zum Wattenscheid-Spiel vor zwei Wochen. Marco Lukas rückt in die 

Startelf. 

 

Vor der Partie: Der Erste empfängt den Tabellenletzten – Brambauer muss als Schlusslicht mit nur 

fünf Zählern zum Herbstmeister. Der TSV Marl-Hüls musste zuletzt einen herben Rückschlag 

verkraften. Mittelfeldspieler Serdar Bastürk zog sich beim 3:2-Sieg gegen Wattenscheid einen Riss 

des vorderen Kreuzbandes zu. Er wird dem TSV ein halbes Jahr lang nicht zur Verfügung stehen. 

 

Quelle: Ruhr Nachrichten Lünen 


